
 

 
November 2024 — GEMEINDEBRIEF 
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr schreitet in schnellen Schritten voran und so 

sind wir im November angekommen. Auch in der  

Natur merkt man das. Die Temperaturen gehen bereits 

nachts in den unteren einstelligen Bereich. 

Am 27.10. war die Einweihung unserer St. Johannis 

Kirche in Ohrenbach. Eine schöne und würdige Veran-

staltung. Erfreulich ist auch, dass die Finanzierung 

beinahe geschafft ist und nur noch relativ wenig Mittel 

akquiriert werden müssen. Dankenswerterweise auch 

durch die knapp 500.000 € Finanzmittel der Landes-

kirche. Dies wäre in aktueller Situation wahrscheinlich 

nicht mehr möglich. Aber durch die große Unterstüt-

zung unseres Altbürgermeisters und ehemaligen  

Synodalen Robert Karr, konnte dies möglich gemacht 

werden. 

Für den November steht nun noch die Kirchweih in Oberscheckenbach an. Hier sind schon 

zahlreiche Bestellungen eingegangen. So freue ich mich auf einen schönen Freitagabend. 

An dieser Stelle bedanke ich mich auch bei allen, die unsere vier Kirchweihen ausgerichtet 

haben und wir so viele schöne Momente & Gespräche erleben können. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen November. 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Kirchweihbaum in Ohrenbach 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzungen am Montag, 7.10.2024, 20 Uhr 

Anwesend: alle  

Entschuldigt: - 

Gäste: 8 

 

TOP 1: Besichtigung Campus Rothenburg  

18 Uhr Vororttermin mit Besichtigung. 

 

TOP 2: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift  

Der Gemeinderat stimmt der öffentlichen Niederschrift vom 10.09.2024 einstimmig zu. 

 

TOP 3: Bauanträge  

A. Bauvoranfrage aus Reichardsroth - es geht um ein Wohnhaus mit Garage.  

B. Bauvoranfrage aus Gailshofen - es geht um ein Wohnhaus mit Garage. Evtl. können hier Probleme mit 
der Bebauungsgrenze auftreten. 

Beide Bauvoranfragen gehen an Landratsamt zur weiteren Prüfung. Der Gemeinderat stimmt den Anträgen 
einstimmig zu. 

 

TOP 4: Dorfgemeinschaftshaus e.V.  

Der Dorfgemeinschaftsverein hat einen Zuschussantrag gestellt, um Startkapital zu bekommen. Dies wird 
benötigt, um die ersten Einkäufe für Getränke und anderes machen zu können. So wäre eine sichere Liquidi-
tät vorhanden. 

 

Diskussion:  

• Es wird zwischen Anwesenden Gästen und einzelnen Gemeinderäten diskutiert in welcher Beziehung 
die Gemeinde zum Verein steht in Bezug auf Räumlichkeiten, Miete, etc.  

• Es wird keine Schankerlaubnis angestrebt. Evtl. eine Gastroerlaubnis, damit nicht für jede kleine Ver-
anstaltung eine Gestattung gebraucht wird. 

• Es werden keine größeren baulichen Maßnahmen anfallen. Das meiste kann in ehrenamtlicher Arbeit 
erledigt werden. 

• Der Verein ist zwar gegründet, aber noch nicht handlungsfähig, da Eintragungen, etc. noch fehlen.  

• Der Zuschussantrag und der Antrag auf Startkapital werden aber schon jetzt gestellt, damit der Förder-
topf noch ausgeschöpft werden kann und der Verein nach Eintragung im Vereinsregister gleich losle-
gen kann.  

• Es wurde die Konkurrenz zu den bestehenden Wirtschaften nochmal angesprochen: 

• Der Verein kann aufgrund seiner Gemeinnützigkeit keinen Komplettservice, wie z.B. eine Gastwirt-
schaft anbieten. Der Verein würde damit keine Gemeinnützigen Zwecke verfolgen, sondern eine Ge-
winnabsicht. Dies war von Anfang an keine Absicht des Vereins. 

• Der Verein kann lediglich die Räumlichkeiten vermieten und die Getränke müssen über den Verein 
bezogen werden. Das Catering muss dann von Gastwirtschaften oder einem Partyservice, etc. organi-
siert werden. Die Organisation dazu muss der Mieter selbst übernehmen.  

• Es wird die Frage gestellt was passiert wenn ein Defizit entstehen, wer soll dieses Defizit tragen. Der 
Verein wird kein Defizit bekommen. Diese Aussage möchte Gemeinderat Hans-Jürgen Fröhlich festge-
halten haben! 

 

Beschluss:  

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Startkapital für den DGH-Verein in Höhe von 5.000 € zu.  
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TOP 4: Zuschussantrag LAG  

Es sind weiterhin der Antrag an die LAG und die dazugehörigen Angebote angehängt. Angebote sind auch 
Internetrecherche und Ausdrucke mit Datum. Dies ist alles bereits an die LAG gesendet worden. Ein Abstim-
mungsgespräch mit LEADER Manager Herrn Eisenhut ist für Montagnachmittag angesetzt. Aufgrund von 
Krankheit wurde dieses Gespräch eine Woche verschoben.  

Es wird über den Zuschussantrag diskutiert, es sind Investitionen die vor allem den Küchen- und Entertain-
mentbereich (Beamer, Leinwand, z.B. für Sitzungen der Feuerwehr, etc.) betreffen. Die Kosten belaufen sich 
auf ca. 48.000 €, davon werden voraussichtlich 60% gefördert  

Der Gemeinderat stimmt dem LAG Antrag auf Zuschuss für Ausstattung des Dorfgemeinschaftshauses i. H. 
von 47.628,47 € Gesamtkosten zu. Die Gemeinde übernimmt den nicht geförderten Anteil der Mittel aus 
dem Antrag, voraussichtlich ca. 22.000 €. 

 

TOP 5: Planung Fernwasserleitung  

Die FWF plant eine Verlegung der bestehenden Fernwasserleitung. Der Planungskorridor zwischen den rot 
schraffierten Linien. Es ist eine Vorabstimmung, bei der die Belange der Gemeinde abgefragt werden. Die 
Gemeinde betrifft das um den Ortsteil Habelsee. Die Genaue Planung ist noch nicht fortgeschritten. 

 

TOP 6: Kindergärten  

Der Kindergarten stand vor einem hohen sechsstelligen Defizit. Aktuell sind nun doch genügend Kinder für 
das Kita Jahr 2024/2025 angemeldet, so dass kein, oder kein großes Defizit zu erwarten ist. Allerdings hat 
die Einrichtung in Steinsfeld zu wenig Kinder. Auch müsste hier noch das Bestandsgebäude in siebenstelli-
ger Summe umgebaut werden. Das LRA verlangt auch von der Gemeinde Adelshofen noch einen Bau für 
zusätzliche Plätze.  

Aus dieser Situation heraus, haben sich die Bürgermeisterin, die Bürgermeister der Gemeinden Adelshofen, 
Ohrenbach und Steinsfeld abgesprochen, ob zukünftig nicht eine gemeinsame Betrachtung der Einrichtungen 
angestrebt werden sollte. Da man sich das in der Runde grundsätzlich vorstellen konnte, hat man sich mit den 
Trägern, den jeweiligen Kirchengemeinden, zusammengesetzt und Gespräche geführt. Nun ist eine weitere 
Abklärung in der Verwaltungsstelle nötig und aktuell im Laufen. Ein weiterer Termin ist für Ende Oktober 
angesetzt.  

TOP 7: Bekanntgaben  

keine  

 

TOP 8: Verschiedenes, Wünsche, Anträge  

• Wie weit ist die Planung mit den Grundsteuerveränderungen. Die Kämmerei hat erst 2/3 der Grund-
stücksrückmeldungen erhalten. Die Anpassungen der Hebesätze können zurzeit noch nicht abgeschätzt 
werden.  

• Wann wird das Containerbüro am Wertstoffhof fertiggestellt? Wasser – und Stromanschluss fehlen 
noch. Es wurde festgestellt das scheinbar Zugang zum Wertstoffhof außerhalb der Geschäftszeiten er-
folgt ist. Container waren zwischen den Öffnungszeiten mehr gefüllt. 

• Ein Erdloch vom Biber bei der Autobahnbrücke zw. Habelsee und Endsee ist verfüllt.  

Gemeindearbeit — Vorlage der Arbeitszeitblätter für 2024  

Um die im Jahr 2024 geleisteten Hand– und Spanndienste noch auf das Steuerjahr 2023 abrechnen zu kön-
nen, möchten wir Sie bitten die Arbeitszeitblätter möglichst bald in der Gemeindeverwaltung vorzulegen. 
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Sicherungsarbeiten Gehsteige 

Bitte denken Sie daran, dass die Sicherungsarbeiten der Gehsteige bei Eis und Schnee an Werktagen ab  
07.00 Uhr und an Sonn– und Feiertagen ab 08.00 Uhr durchzuführen sind. Die Wege sind von Schnee zu räu-
men und Eis-, Reif– oder Schneeglätte mit geeigneten Stoffen zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese 
Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren erforderlich 
ist. Bäume, Sträucher und Hecken, vor allem an Straßen oder Gehsteigen und besonders im Bereich der Stra-
ßenbeleuchtungsmasten, bitte rechtzeitig zurückschneiden. Herabfallendes Laub kann Gehsteige und Straßen 
in gefährliche Rutschbahnen verwandeln. 

Straßeneinlaufschächte prüfen 

Wir möchten Sie auch in diesem Jahr wieder darum bitten, die Straßeneinlaufschächte bei Ihren Anwesen zu 
leeren. Durch Ihre Unterstützung können wir vermeiden, dass Laub, Schmutz und andere Fremdkörper die 
Schächte verstopfen und somit der problemlose Abfluss des Regenwasser gewährleistet wird. Sollten sich die 
Deckel der Einlaufschächte nicht herausheben lassen, so wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. 

Überhängende Äste in den Ortsteilen und in der Flur  

Immer wieder ist zu beobachten, dass in der Flur, vor allem an den Waldrändern, Äste und Gebüsch, weit 
über die Grundstücksgrenzen hinausragen. Dadurch müssen die Wege versetzt befahren werden, was zu einer 
Schädigung unserer Feldwege führt. Wenn Grundstücksgrenzen nicht entsprechend freigeschnitten werden, 
behält sich die Gemeinde vor, hier tätig zu werden und die Kosten für den Arbeitsaufwand sowie die Entsor-
gung den Grundstückseigentümern in Rechnung zu stellen.  

Ebenso bitte ich in den Orten überhängende Äste, Büsche und Hecken so zu schneiden, dass weder Fußgänger 
noch Straßenverkehr beeinträchtigt sind, dies gilt auch für Ausfahrten aus den Grundstücken. Ferner ist vor 
allem festzustellen, dass oft auch Straßen- und Hausnummernschilder, sowie Straßenlaternen stark durch Bäu-
men verdeckt sind, wodurch das Licht keine entsprechende Strahlungskraft hat und der Sturz der Lampen be-
schädigt werden kann! 

Grüngutentsorgung:  

Die Annahme von Grüngut ist nur noch bis 30.11.2024 möglich. Dann geht der Container bis voraussichtlich. 
März 2025 in die Winterpause. 
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Hallo alle Miteinander! 

Wie versprochen: hier die neusten Neuigkeiten bezüglich des Vereins „Dorfgemeinschaftshaus e.V.“ in  
Oberscheckenbach. 

Vom Finanzamt haben wir grünes Licht bekommen. Beim Notar waren wir auch schon und eigentlich dachten 
wir, dass der Eintrag ins Vereinsregister nur noch „Form-Sache“ ist! Doch leider hat das Amtsgericht uns  
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Bei der Satzung müssen wir etwas „nachbessern“! 

Das bedeutet, wir werden eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen, diese Satzungsänderung 
mit den Mitgliedern besprechen und abstimmen. Danach geht alles wieder über das Notariat ans Amtsgericht. 

Leider bringt das unseren gewünschten Zeitplan durcheinander. Sobald ein Termin für diese Mitgliederver-
sammlung fest steht, erhalten alle Mitglieder eine schriftliche Einladung! Sobald ein Termin für diese Mitglie-
derversammlung fest steht, erhalten alle Mitglieder eine schriftliche Einladung. 

Bis dahin wünschen wir allen eine gute Zeit in der Hoffnung, bald durchstarten zu können. 

 

Der Vorstand des 

Vereins „Dorfgemeinschaftshaus e.V.“ 

Obst- und Gartenbauverein  

Kirchweihrätsel 

folgende Samen befanden sich in den Gläsern und sollten erkannt werden:  

• Rote Rüben 6. Zwiebeln  

• Kopfsalat 7. Radieschen / Rettich  

• Zucchini 8. Paprika / Chili  

• Tomate 9. Gelbe Rüben  

• Gurke 10. Kohlrabi / Kohlgewächse  

Wir bedanken uns bei allen, die teilgenommen haben.  

Die Sieger sind: 

1. Preis: Rainer Korn  

2. Preis: Gerda Müller  

3. Preis: Monika Korn  

Bestellung vom praktischen Gartenkalender  

Der Landkreis bietet die Möglichkeit für Gartenbauvereine einen Jahreskalender für 4,10 € zu bestellen. Bei 
einer Sammelbestellung fallen keine Versandkosten an. Bei Interesse bitte bei Maria Stier bis 13. November 
melden.  

Telefon: 09865 689, Email: RolandundMaria@t-online.de  

Kalenderbeschreibung:  

Neben den stimmungsvollen Monatsbildern enthält der Gartenkalender wieder ein ausführliches Kalendarium 
mit Namenstagen, den Ferienterminen in Bayern, Zeiten von Sonnenauf- und untergang, Mondphasen, Pro-
phezeiungen des 100- jährigen Kalenders und zahlreiche Bauernregeln. Kurze Tipps erinnern an die monat-
lich wichtigsten Gartenarbeiten.  

Unter dem Motto „Wussten Sie schon, dass….?“ begleiten wir Sie monatlich mit einigen Inspirationen für ein 
vielfältiges, umweltschonendes und nachhaltiges Gärtnern durch das Gartenjahr.  
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Naturpark Frankenhöhe e.V. — Jahresprogramm — Veranstaltungen im November 

 

Der Naturpark Frankenhöhe hat mit seinen zahlreichen Natur– und Erlebnisräu-
men ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm im gesamten Naturpark geplant. 
Das aktuelle Jahresprogramm liegt in der Gemeindeverwaltung aus. 

Diese und weitere Veranstaltungen finden Sie natürlich auch auf der Website 
www.naturpark-frankenhoehe.de 

 

Arbeitseinsatz: "Unter den Eichen" - Anpacken für den Erhalt des Hutewaldes 

Der wertvolle Lebensraum „Hutewald“ ist durch einwachsende Sträucher und Bäume bedroht. Gemein-
sam arbeiten wir für den Erhalt dieses Schatzkästchens. Mit Scheren und Sägen pflegen wir die offene 
Struktur des Hutewaldes. Wir sorgen dafür, dass nicht nur die Eichen, sondern auch die dort wohnenden 
Tierarten, nachfolgenden Generationen erhalten bleiben. Mitmachen kann jeder der Lust hat. Arbeitshand-
schuhe nicht vergessen!  

Datum Samstag, 9 Nov. 2024, 9:00 - 13:00 Uhr 

Treffpunkt Fuchseck (Nördlich von Mitteldachstetten, dem Ullenbach folgend) 

 

Was uns Bäume im Winter erzählen 

Im Sommer erkennen wir viele Bäume an den Blättern. Doch im Winter bleibt uns nur das Winterkleid. 
Wenn wir nach Rinde, Knospe und Wuchs schauen, können wir verschiedenen Bäume auch im Winter 
gut erkennen und nebenbei gibt es Spannendes zu Bäumen und ihren Bewohnern zu entdecken. 

Datum Sonntag, 10 Nov 2024 , 14:00 - 16:30 Uhr  

Strecke 4 Km, 2,5 Std. 

Treffpunkt Parkplatz Bronnenhaus  

 

Auch wenn es kalt wird - Pilze finden wir auch jetzt 

Pilze suchen wir meist im Spätsommer und Herbst, wenn es feucht und noch warm ist. Doch auch bei 
frostigen Temperaturen im Spätherbst können wir wahre Schätze entdecken. Begleiten Sie uns auf eine 
spannende Tour und entdecken kleine Wunder im Wald. Wir werden essbare Pilze bestimmen und auch 
viel über das spannende Leben der Pilze erfahrten.  

Datum Samstag, 30 Nov 2024 , 14:00 - 16:00 Uhr  

Strecke 3 Km, 2 Std. 

Treffpunkt Fischerheim Neusitz  

Aufruf zur Jugendzukunftswerkstatt in  
Rothenburg am 15.11.2024 von 9 Uhr bis 17:30 
Uhr 

Die Jugendzukunftswerkstatt findet am 15.11.2024 
statt. Treffpunkt ist der Musiksaal, Kirchplatz 12, 
91541 Rothenburg. Die Veranstaltung richtet sich 
an Jugendliche im Alter von 12 bis 20 Jahren und 
ermöglicht ihnen den Austausch zu aktuellen The-
men, die Entwicklung innovativer Ideen und die 
Planung konkreter Projekte für eine nachhaltige 
Zukunft. Dafür können sie von Schule oder Aus-
bildung freigestellt werden. 

Der öffentliche Teil der Veranstaltung mit Präsen-
tation der Ideen und Projekte beginnt um 15 Uhr 
und findet im Musiksaal, Kirchplatz 12, 91541 
Rothenburg statt. Weitere Informationen zur Ju-
gendzukunftswerkstatt finden Sie auf der offiziel-
len Website des Kreisjugendrings Ansbach.  

https://www.kjr-ansbach.de/de/projekte/
demokratiebudget/demokratiebudget.php  

Bei Fragen können Sie sich gerne an Beatrix 
Friedsmann wenden. [beatrix.friedsmann@kjr-
ansbach.com; 0981 468 5493]  
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Volkstanzkurs 2025: Tänze aus Franken, 
Bayern und von ganz weit her 

Zehn Übungsabende, beginnend ab dem 
15. Januar, jeweils mittwochs um 19:00 
Uhr sowie samstags um 16:30 Uhr. Die 
Örtlichkeit wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben. Der Kurs richtet sich an Anfänger 
und Wiedereinsteiger. Vorkenntnisse oder 
ein Tanzpartner sind nicht zwingend erfor-
derlich. 

Auf dem Programm stehen Rundtänze wie 
Walzer, Schottisch und Dreher, aber auch 
sehr viele Figurentänze wie ´s Gerchla, 
Sternpolka, Steirermen und viele mehr. 

Voranmeldung bis 10.01.2024 sind er-
wünscht. 

Mail: volkstanzinkirnberg@gmx.de; Tele-
fon: 09861 2357 (wochentags ab 17:00 
Uhr) 

mailto:volkstanzinkirnberg@gmx.de
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Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien 

Am Dienstag, 14. Januar 2025, um 19:00 Uhr, findet in der unteren Sporthalle des Platen-Gymnasiums,  
Bahnhofplatz 15, 91522 Ansbach, (Zugang über Karolinenstraße) der gemeinsame Informationsabend der drei 
Ansbacher Gymnasien statt. 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern, deren Kinder in die 5. Jahrgangsstufe eines Gymnasiums in  
Ansbach übertreten wollen. 

Webinar Zukunft des Lernens: Weiterbildung 4.0‐ mit VR, AR und Blended Learning 

06.12.2024, 10:00‐11:30h, kostenfrei 

VR, AR oder XR sind nur einige Bezeichnungen, welche uns im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung in 
der heu gen Arbeitswelt begegnen. In unserem kostenfreien Webinar informieren wir Sie über aktuelle digitale 
Entwicklungen in der beruflichen Weiterbildung, deren Fördermöglichkeiten und wie Sie diese in ihrem  
Unternehmen einsetzen können. 

Ihre Anmeldung ist per E‐Mail an: akademie@kolpingbildung.de oder telefonisch: (0951) 5 19 47‐0 
möglich. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  

Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im November/Dezember rund um die Ernährung und Bewegung 
für Familien mit Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen.  

Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in der Landwirtschaftsschule in Dinkelsbühl oder Ansbach  

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernährung)  

19.11.24 Online Vortrag Von der Milch zum Brei 17:00 – 18:30 Uhr  

21.11.24 Online Praxiskurs Der erste Brei - selbst gemacht! 9:00 – 12:00 Uhr  

28.11.24 Online Vortrag Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem 15:00 – 16:30 Uhr  

04.12.24 Online Praxiskurs Mit Kleinkindern unterwegs - gesunde Snacks selbst gemacht 17:00 – 20:00 Uhr  

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)  

09.11.24 Am Familientisch - mit saisonalen und regionalen Lebensmitteln Präsenz Landwirtschaftsschule An-
sbach 9:00 – 12:00 Uhr  

22.11.24 Am Familientisch - schnelle Gerichte auch für Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 
19:00 – 22:00 Uhr  

30.11.24 Am Familientisch - mit saisonalen und regionalen Lebensmitteln Präsenz Landwirtschaftsschule An-
sbach 9:00 – 12:00 Uhr  

07.12.24 Kinder kochen mit - einfache Gerichte gemeinsam Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9:00 – 
12:00 Uhr  

Online Bewegungskurse Referentin Beate Strauß ((Physiotherapeutin und Heilpraktikerin)  

27.11.24 17:00 – 18:30 Uhr und 28.11.24 9:00-10:30 Uhr Online Praxiskurs Bewegung bewegt alles! Bewe-
gung, Sinneswahrnehmung und Spiel in den ersten drei Lebensjahren. Mit Liedern und Fingerspielen Schwer-
punkt 2. und 3. Lebensjahr  

Anmeldung 

Bis 4 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de 
Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de 
Telefon 0981 8908-0  
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N-ERGIE Kinotour spielt in Steinsfeld über 2.100 Euro ein 

Am Donnerstag, 5. September 2024, hat die N-ERGIE Kinotour rund 350 
Besucher*innen zum Open-Air-Filmabend mit der Komödie „Ein Fest fürs 
Leben“ nach Steinsfeld gelockt. Der gesamte Eintrittserlös in Höhe von ins-
gesamt fast 2.140 Euro wird für die Anschaffung von Defibrillatoren ver-
wendet. Markus Prokopczuk, Betreuer für kommunale Kunden der N-
ERGIE, übergab die Spende jetzt an die Bürgermeisterin Margarita Kersch-
baum. 

„Wir freuen uns sehr, dass so viele Zuschauerinnen und Zuschauer zu die-
sem besonderen Filmabend mit buntem Begleitprogramm gekommen sind“, 
so Margarita Kerschbaum. „Vielen Dank der N-ERGIE für die großartige 
Veranstaltung und allen Helferinnen und Helfern unserer Vereine für die 
Bewirtung. Auch die Einnahmen aus dem Verkauf von Essen und Geträn-
ken kommen dem guten Zweck zu: Wir möchten damit Defibrillatoren für 
alle Ortsteile anschaffen.“ 

Markus Prokopczuk von der N-ERGIE ergänzt: „Es war beeindruckend zu 
sehen, wie sich alle Beteiligten mit Spaß einbrachten. So soll es sein: Ge-
meinsam engagieren wir uns für die Heimat und den guten Zweck vor Ort, 
in diesem Fall für medizinische Geräte, um im Notfall unmittelbar vor Ort 
schnell helfen zu können.“ 

N-ERGIE Kinotour – eine Erfolgsgeschichte seit 2005 

Die Bilanz der 19. N-ERGIE Kinotour kann sich sehen lassen. Mit insge-
samt 2.778 Besucher*innen wurden in Summe knapp 16.400 Euro einge-
spielt. Die Einnahmen verbleiben jeweils komplett in den zwölf Städten und 
Gemeinden; jede Kommune entscheidet selbst, wofür sie verwendet wer-
den. Seit ihrem Start im Jahr 2005 wurden bei der N-ERGIE Kinotour mit 
rund 69.000 Zuschauer*innen in Summe 216.000 Euro Einnahmen erzielt. 

Die Eintrittserlöse gingen an gemeinnützige Einrichtungen, Vereine, Schu-
len oder soziale und kulturelle Projekte in über 210 Städten und Gemeinden der Region. Die Kinotour ist ein 
Baustein im breit aufgestellten gesellschaftlichen Engagement der N-ERGIE. Mit eigenen Angeboten und als 
Sponsor für regionale Veranstaltungen und Einrichtungen trägt der Energieversorger zu einem breiten regiona-
len Angebot an kulturellen, sportlichen und sozialen Aktivitäten bei. 

Bildunterschrift: Freuen sich mit 
dem Erlös der N-ERGIE Kino-
tour Defibrillatoren für die Ort-
steile der Gemeinde Steinsfeld 
anschaffen zu können: Bürger-
meisterin Margarita Kerschbaum 
und Markus Prokopczuk, Betreu-
er für kommunale Kunden der N-
ERGIE. 

(Copyright N-ERGIE, Corina 
Strauß) 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 7.11.2024, 19.30 Uhr im          
Gemeindehaus Ohrenbach 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Festsetzung der Grundsteuerhebesätze; 
  hier: Satzungsbeschluss zur Hebesatzsatzung 2025 
TOP   3: Förderantrag LAG 
TOP   4: Dorfgemeinschaftshaus 
TOP   5: Bauanträge 
TOP   6: Bekanntgaben 
TOP   7: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Home-
page einsehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2024  5,20 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in 
der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Samstag, 2.11., Freitag, 15./29.11.2024 
Biomüll: 
Montag, 4./18.11., 2.12.2024 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 14.11., 12.12.2024 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 28.11., Freitag, 20.12.2024 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Am 28.12.2024 ist der WSH geschlossen. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Die Deponie ist bis auf weiteres geschlossen. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 7.12.2024. Annahmeschluss: Samstag, 30.11.2024. 

 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Ansbach 
QR-Code Abfall-App zum 

Runterladen 
 

Damit Sie keinen Abfuhr-
termin verpassen! 


